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DRINGENDER APPELL - ECUADOR 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
viele von Euch werden von dem verheerenden Erdbeben der Stärke 7,8 sowie den Hunderten 
von Nachbeben gehört haben, die Ecuador in den vergangenen zehn Tagen heimgesucht haben. 
Unsere PSI-Mitarbeiterin in Ecuador, Verónica Montúfar, steht in engem Kontakt mit allen 
unseren Mitgliedern dort, so dass wir aus erster Hand über die Folgen der Katastrophe informiert 
werden und außerdem eine Aufstellung mit der am dringendsten erforderlichen Hilfe haben.  
 
Wir bestätigen die Berichterstattung in den Medien, dass es umfassende Zerstörungen gibt und 
dass viele Gemeinschaften nicht über die in solchen Fällen erforderlichen Notfallmechanismen 
verfügen. In vielen der abgelegenen Gemeinschaften gab es nur unzureichend ausgestattete 
öffentliche Dienste. Die Gewerkschaft der Beschäftigten im Gesundheitswesen hat ihre Mitglieder 
aufgefordert, sich freiwillig für Notfalleinsätze zu melden und auf diese Weise die 
MitarbeiterInnen des Gesundheitsministeriums zu unterstützen. Tausende Rettungskräfte des 
öffentlichen Dienstes und Militärpersonal sind nach wie vor in den betroffenen Gebieten im 
Einsatz.  
 
Auf der Grundlage der ersten Schadensberichte wird deutlich, dass die Gewerkschaften 
beträchtliche Unterstützung von außen brauchen, um ihre Infrastrukturen wieder aufzubauen und 
ihre Mitglieder zu unterstützen. Dieser Wiederaufbau wird schwierig zu bewältigen  sein und viel 
Zeit in Anspruch nehmen.  
 
PSI wird ihre Mitglieder ebenfalls  mittel- und langfristig bei ihren Initiativen gegen die repressive 
Arbeitspolitik unterstützen und dafür sorgen, dass sich ArbeitnehmerInnen und Gewerkschaften 
am Wiederaufbau öffentlicher Dienste beteiligen können; dazu gehört auch die Stärkung von 
Notfallmechanismen mit der erforderlichen Personalbasis. Die öffentlichen Arbeitgeber sollten die 
Kompetenzen und Erfahrungen unserer Mitglieder und ihrer Gewerkschaften nutzen, um 
katastrophenresistentere und gerechtere Gemeinschaften aufzubauen.   
 
PSI hat einen Nothilfefonds für Ecuador eingerichtet, und wir fordern alle Mitglieder auf, das Land 
zu unterstützen. Frau Montúfar hat uns eine vorläufige Liste mit der am dringendsten 
erforderlichen Notfallversorgung zukommen lassen, um unsere Mitglieder bei der Bewältigung 
der direkten Folgen des Erdbebens zu unterstützen. Ich selbst habe US$10.000 aus dem PSI-
Hilfsfonds freigegeben, um diesen akuten Bedarf finanzieren zu können. 
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Alle Banküberweisungen sind mit dem Verwendungszweck „PSI Aid Fund – Ecuador 2016” zu 
tätigen. Bitte denkt daran, eure Mitgliedsnummer auf der Banküberweisung anzugeben, damit 
alle Beiträge entsprechend weitergeleitet werden, und informiert PSI unter der Mailadresse 
psiaidfund@world-psi.org über eure Überweisung. Auf diese Weise kann PSI eure Spende mit 
einem Schreiben und einer Spendenquittung bestätigen. Kontoinformationen wie folgt: 
 
 Internationale des Services Publics (PSI) 
 Kontonr. 298 630 31 06 90-0 oder IBAN CH72 0844 0298 6303 1069 0 
 Swift Code: COOPCHBB 
 Bankname und Adresse: Banque Coop, CP 3828, CH-1211 Genf 3, Schweiz 
 
Danke im Voraus für eure großzügige Unterstützung. 
 
Mit solidarischen Grüßen 

 
Rosa Pavanelli 
PSI-Generalsekretärin 
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